
  

 St. Bartholomäus Büchenau 

 Pfarrbrief 

 Seelsorgeeinheit Karlsdorf — Neuthard — Büchenau 

                      15. Nov.—21. Dez . 2008 
Ausgabe Nr. 09/2008 

 

 



2 

     



3 

 



4 

AdventAdventAdventAdvent    
 
 

„Der Engel trat bei ihr ein“ 
 
 

Das Internet macht es möglich. Schließlich kann ich ja nicht eine Kunst-
reise antreten, um alle Museen der Welt  zu besuchen, in welchen die 
kostbaren und wertvollen Gemälde des Abendlandes zu finden sind. Das  
wäre viel zu aufwändig an Zeit, an finanziellen Mitteln und Organisation. 
Daher habe ich mir die „fünf tausend fünfhundert fünf und fünfzig Meis-
terwerke“ erworben, um in den Stunden, in welchen ich einmal wieder 
etwas Schönes sehen will, die eine oder andere aus dieser Serie zu be-
trachten. Meistens sind es Bilder europäischer Künstler der Vergangen-
heit, welche im einheitlichen – christlichen  Kulturtraum des Abendlan-
des wirkten. Die abstrakten Bilder der Neuzeit liebe ich nicht, da ich nicht 
gerne vor einem Bild nachgrübeln möchte, was das Bild zu bedeuten habe 
– oder was es überhaupt soll. 
Ein Bild muss für mich Schönheit und Sinn enthüllen. Diese beiden 
Komponenten müssen mich ansprechen – sie müssen eine Botschaft ent-
halten, welche mich zu Freude und Nachdenklichkeit durch die Art der 
Darstellung einlädt. Wenn ich diese Bilder in ihrer Vielfalt an mir vor-
überziehen lasse, sind es zwei Personen, welche neben vielen anderen in 
der Häufigkeit und der Vielfalt der Darstellung auffällig sind: Jesus 
Christus und Maria. 
Maria zu malen musste offensichtlich der Wunsch vieler Künstler sein. 
Sie sahen offensichtlich in ihr die ideale Schönheit verkörpert. Der Varia-
tionsreichtum der Darstellung ist erstaunlich: Der Satz aus dem Lukas-
evangelium: „Der Engel trat bei ihr ein“ weckte in den Künstlern ver-
schiedene Vorstellungen.  
Maria in einer armen Hütte, Maria vor dem Hintergrund eines alten Ge-
mäuers, Maria in einem fürstlichen Zimmer, Maria als Betende, als Be-
troffene. 
Für diese Künstler war offensichtlich die Heilige Schrift die Quelle ihrer 
Inspiration: Mit ihrer Intuition und Liebe versuchten sie, die Szene der 
Verkündigung anschaulich und lebendig darzustellen. 
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Wäre es vielleicht nicht gut und sinnvoll, wenn Eltern in einer nicht – 
christlichen Umwelt diese Geschichte ( oder auch andere Christus – und 
Mariengeschichten) vorlesen würden – nicht nur  einmal, sondern in der 
Adventszeit immer wieder zum Hineinfühlen, um sie dann einzuladen: 
Malt nun mal diese Geschichte so schön ihr es könnt mit euerem Herzen – 
so wie die großen Künstler. 
Das wäre sicher eine wertvollere Adventszeit als mit Spielkonsolen und 
Internet diese an sich so schöne Zeit, zu vernichten. 
Die christliche  Kultur sollte nicht durch den Konsumrausch erstickt wer-
den. 
 
Doch nun die zentrale Frage: „Der Engel trat bei ihr ein“ Welcher Sinn 
wohnt diesem kurzen Satz inne? 
 
Die Künstler der Verkündigungsszene und sicher auch wir sehen wohl ein 
Haus oder eine Wohnung vor uns, in welche der Engel hineingeht. 
 
Pfr. Bernhard Ripperger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            Bild von Fra Angelico „Verkündigung an Maria „(um 1435 - 1440),  
            Fresko im Konvent von San Marco in Florenz 
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        GOTTESDIENSTORDNUNG  

 

  ST. BARTHOLOMÄUS 
   15. Nov. – 21. Dez. 2008 

 

Samstag, 15. November 2008 Hl. Albert der Große 

17.30 Bü Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
18.00 Bü Messfeier zum Volkstrauertag (für die Gefallenen und 

Vermissten beider Weltkriege; 3. Seelenamt für Pius Zim-
mermann; Berta Seitner, geb. Rebstock; Amalie Knoch, 
Jtg.; Gerhard u. Karl Keim; Alfons Heneka, Jtg.; Frieda u. 
Johann Hellriegel; Hedwig und Konrad Geißler, Jtg. und 
Sohn Klaus; Karl Geißler u. Sohn Heinz; Anne Schifferde-
cker u. Sohn Bernhard; Martin u. Sidonia Zimmermann; 
Bernhard u. Agnes Zimmermann und alle verstorbenen 
Angehörigen) 

Sonntag, 16. November 2008 33. Sonntag im Jahreskreis 

Diaspora-Kollekte 
10.00 Ne Messfeier zum Volkstrauertag - mitgestaltet vom Ge-

sangverein Eintracht - anschließend Gedenkfeier 
beim Mahnmal mit den örtlichen Vereinen; 
gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrheim, Thema: 
Gleichnis von den Talenten 

10.30 Bü Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag - 
mitgestaltet durch den Musikverein Büchenau 

Montag, 17. November 2008 Hl. Gertrud von Helfta 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Dienstag, 18. November 2008 Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 

9.00 Bü Pfarrzentrum Bibel teilen 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Bü Schülergottesdienst - Messfeier 
19.30 Ne Andacht zur Ökumenischen Friedensdekade 



7 

    
Mittwoch, 19. November 2008 Hl. Elisabeth von Thüringen 

18.00 Bü Gemeindegebet 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 20. November 2008   

7.40 Ne Schülergottesdienst - Messfeier 
15.00 Bü im Haus Barbara Evangelischer Gottesdienst 
17.30 Bü Rosenkranzgebet 
18.00 Bü Messfeier (gestiftet für Alfred Henecka u. Ehefrau Rosa; 

gestiftet für Hilda Schifferdecker; Alfons u. Emilie Abele; für 
Eheleute Bernhard u. Agnes Zimmermann und alle verstor-
benen Angehörigen) (Pfr. Ripperger) 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Freitag, 21. November 2008 Gedenktag Unserer lieben Frau in Jerusalem 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Ne Messfeier zum Gedenktag der Hl. Elisabeth 

Samstag, 22. November 2008 Hl. Cäcilia 

17.30 Ne Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
18.00 Ne Messfeier 

Sonntag, 23. November 2008 Christkönigsfest 

10.00 Ne Wortgottesdienst 
Kinderkirche im Pfarrheim, Thema: “Bäume im Nebel” 
mit Verabschiedung der Kommunionkinder 

10.00 Bü Messfeier (für Josef Zimmermann, Jtg.; Bernhard u. Elise 
Hellriegel, Jtg. und alle verstorbenen Angehörigen) 
Kollekte: Silberner Sonntag 

11.00 Bü Tauffeier von Jim Henecka, Au in den Buchen 44 
18.00 Bü Taizé-Gebet 

Montag, 24. November 2008 Hl. Andreas Dung-Lac, Priester u. Gefährten 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Dienstag, 25. November 2008 Hl. Katharina von Alexandrien 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Bü Schülergottesdienst - Wortgottesdienst (H. Kramer) 
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  Mittwoch, 26. November 2008 Hl. Konrad, Bischof von Konstanz 

9.00 Ne Messfeier 
18.00 Bü Gemeindegebet 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 27. November 2008   

7.40 Ne Schülergottesdienst - Messfeier 
17.30 Bü Rosenkranzgebet 
18.00 Bü Messfeier (für Pfr. Heinzmann; Herta und Georg Philippi 

und alle verstorbenen Angehörigen) (Pfr. Ripperger) 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Freitag, 28. November 2008   

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Ne Messfeier 

Samstag, 29. November 2008   

17.30 Ne Rosenkranzgebet 
17.30 Bü Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
18.00 Bü Messfeier zum 1. Advent (für Fridolin Andreas Geißler; 

Klara Weih u. Sohn Erich und alle verstorb. Angehörigen) 

Sonntag, 30. November 2008 1. Advent 

10.00 Bü Wortgottesdienst - mitgestaltet vom Kindergarten 
10.00 Ne Messfeier mit Eröffnung 

d.Erstkommunionvorbereitung 
gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrheim 

Montag, 1. Dezember 2008   

18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Dienstag, 2. Dezember 2008 Hl. Luzius 

9.00 Bü Pfarrzentrum Bibel teilen 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Bü Schülergottesdienst - Messfeier 

Mittwoch, 3. Dezember 2008 Hl. Franz Xaver 

9.00 Ne Messfeier 
14.00 Bü Messfeier mit der Seniorengemeinschaft 

anschließend Adventfeier im Pfarrzentrum 
18.00 Bü Gemeindegebet 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 
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Donnerstag, 4. Dezember 2008 Seliger Adolph Kolping 

7.40 Ne Schülergottesdienst - Wortgottesdienst 
17.30 Bü Rosenkranzgebet 
18.00 Bü Messfeier (für Agnes Zimmermann; Agnes Reineck, Jtg.; 

Emil u. Anna Maria Hasenfuß, Jtg.; Erich Reineck; Franzis-
ka u. Laurenz Neubauer; Anna Wachter; Thekla, Sebastian 
u. Hans Rott und alle verstorbenen Angehörigen) (Pfr. 
Ripperger) 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Freitag, 5. Dezember 2008 Hl. Anno 

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Ne Messfeier mit Kollekte zum Tag des brüderlichen Tei-

lens und Weihe von Andachtsgegenständen 

Samstag, 6. Dezember 2008 Hl. Nikolaus 

17.30 Ne Rosenkranzgebet u. Gelegenheit zum Empfang des 
Bußsakramentes 

18.00 Ne Messfeier zum 2. Advent 

Sonntag, 7. Dezember 2008 2. Advent 

9.30 Bü Messfeier (für Josef u. Ida Zimmermann; Hermann Benz; 
Berta u. Wilhelm Benz; Anna u. Karl Friedrich Geißler; und 
alle verstorbenen Angehörigen) (Pfr. Kaiser) 

10.00 Ne Familiengottesdienst (Wortgottesdienst) mit der Mu-
sikgruppe "Unterm Regenbogen" (H. Kramer) 
anschließend Nikolausbesuch 

10.30 Bü Evangelischer Gottesdienst 
10.30 Bü im Pfarrzentrum Kinderkirche für Regenbogenkids 

Montag, 8. Dezember 2008 Mariä Empfängnis 

9.00 Ne Messfeier (Pfr. Ripperger) 
18.00 Bü Messfeier (Pfr. Melzer) 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Dienstag, 9. Dezember 2008   

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Bü Schülergottesdienst - Wortgottesdienst (H. Kramer) 
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Mittwoch, 10. Dezember 2008   

9.00 Ne Messfeier 
18.00 Bü Gemeindegebet 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 11. Dezember 2008 Hl. Damasus I., Papst 

17.30 Bü Rosenkranzgebet 
18.00 Bü Bußgottesdienst der Gemeinde 

anschließend Adventsfeier der Frauen 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Freitag, 12. Dezember 2008 Unsere Liebe Frau in Guadalupe 

9.00 Ne Krankenkommunion 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Ne Messfeier 

Samstag, 13. Dezember 2008 Hl.Odilia 

17.30 Ne Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
18.00 Ne Messfeier zum 3. Advent 

Sonntag, 14. Dezember 2008 3. Advent 

10.00 Ne Wortgottesdienst 
gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrheim, Thema:  
Einen Weg für Jesus bereiten 

10.00 Bü Messfeier mit Eröffnung 
d.Erstkommunionvorbereitung (für Franz u. Mathilde 
Meier; Artur Kleber; Karl u. Magdalena Zimmermann; Au-
gust Knoch, Jtg.; Berta Wirbser; Albert Knoch und alle 
verstorbenen Angehörigen) 
Kollekte Silberner Sonntag 
anschl. Verkauf fair gehandelter Waren 

11.00 Bü Taufe von Aurelio Antonio Chiarelli, Im Grün 7 
18.00 Ne Bußgottesdienst der Gemeinde 

Montag, 15. Dezember 2008   

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.45 

  
19.30 

Ne 
  
Bü im Pfarrzentrum 

Friedensgebet in Verbindung mit dem  
ökumenischen Hausgebet 
Ökumenisches Hausgebet 
mit anschließendem Beisammensein 
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Dienstag, 16. Dezember 2008   

9.00 Bü im Pfarrzentrum Bibel teilen 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Bü Ökumenischer Adventsgottesdienst der Grundschule 

Mittwoch, 17. Dezember 2008   

9.00 Ne Messfeier 
18.00 Bü Gemeindegebet 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 18. Dezember 2008   

7.40 Ne Schülergottesdienst - Messfeier 
15.00 Bü im Haus Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
17.30 Bü Rosenkranzgebet 
18.00 Bü Messfeier (gestiftet für Josef Zimmermann, Ehefrau Ida, 

geb. Hellriegel und alle verst. Angeh.) (Pfr. Ripperger) 
18.00 Ne Rosenkranzgebet 

Freitag, 19. Dezember 2008   

18.00 Ne Rosenkranzgebet 
18.30 Ne Messfeier - Rorateamt - mit der Flötengruppe 

Samstag, 20. Dezember 2008   

17.00 Bü Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
18.00 Bü Messfeier zum 4. Advent als Rorateamt (für Werner 

Waßmer; Hans Keim (Spende); Adolf u. Joachim Sappert; 
Fridolin Andreas Geißler; Klara Weih; Alfred Knoch und 
alle verstorbenen Angehörigen) 

Sonntag, 21. Dezember 2008 4. Advent 

9.30 Bü Wortgottesdienst 
10.00 Ne Messfeier; 

gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrheim 
10.30 Bü Evangelischer Gottesdienst 
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VORSCHAU auf die Gottesdienste an Weihnachten: 
 

Mittwoch, 24. Dez., Heiligabend:   14.30 Uhr Kinderkrippenfeier 
     15.30 Uhr Evangelische Christvesper 
     17.30 Uhr Christmette 
     22.30 Uhr Weihnachtsvigil 
Donnerstag, 25. Dez., Weihnachten:  9.00 Uhr Hirtenamt 
Freitag, 26. Dez., 2. Weihnachtstag: 10.30 Uhr Hochamt mit Orchester und Kirchenchor 

 
Kollekten 

Sonntag, 15./16. Nov.: Diaspora-Kollekte des Bonifatiuswerkes 
Sonntag, 23. Nov.: Silberner Sonntag (der Erlös verbleibt in der Gemeinde) 
Sonntag, 14. Dez.: Silberner Sonntag (der Erlös verbleibt in der Gemeinde) 
 

Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes 
Samstag, 15. Nov., 17.30 Uhr 
Samstag, 29. Nov., 17.30 Uhr 
Samstag, 20. Dez., 17.00 Uhr 
 

Bußgottesdienst der Gemeinde 
Donnerstag, 11. Dez., 18.00 Uhr 
 

Ökumenisches Hausgebet 
Montag, 15. Dez., 19.30 Uhr 

 

Termine im Haus Barbara 
Donnerstag, 20. Nov., 15.00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst 
Donnerstag, 18. Dez., 15.00 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

 

Taizégebet 
Sonntag, 23. Nov., 18.00 Uhr 
 

Kinderkirche für Regenbogen-Kids 
Sonntag, 7. Dez., 10.30 Uhr im Pfarrzentrum 
 
Bibel teilen 

Dienstag, 18. Nov.,  9.00 - 10.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Dienstag,   2. Dez., 9.00 - 10.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Dienstag, 16. Dez., 9.00 - 10.00 Uhr im Pfarrzentrum 

 

Pfarramtliche Mitteilungen 
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Verkauf von Waren aus fairem Handel „Fair schmeckt besser“ 
Sonntag, 14. Dez., im Anschluss an die Messfeier (vor der Kirche) 
 

 Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
Dienstag, 9. Dez., 19.45 Uhr im Pfarrzentrum 
 

Messbestellungen für den Zeitraum 21. Dez. 2008 bis 25. Jan. 2009 
Annahmeschluss: Dienstag, 25. November. 
 

Dienstgespräch in Neuthard 
Das Pfarrbüro ist deshalb am Freitag, 28. Nov. bis 11.00 Uhr geschlossen. 

Bekanntmachung: „Land in Sicht“ 
 
Baugrundstücke auf Gemarkung Büchenau, Neubaugebiet „Gärtenwiesen-Ost“,  
mit 292 m2 frei stehende Einzelhausbebauung und Doppelhausbebauung,  
günstig im Wege des Erbbaurechts zu vergeben. 
Familien mit minderjährigen Kindern erhalten befristet eine Ermäßigung auf den jährli-
chen Erbbauzins. 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Pfälzer Kath. Kirchenschaffnei, Eisenlohrstr. 8, 69115 Heidelberg, Tel. 06221-9001-0 
     www.kirchenschaffnei-hd.de   

Pfarramt St. Bartholomäus - Gustav–Laforsch–Str. 80 
 

 
Pfarrbüro: Sekretärin Christel Ihle: 
Tel. (07257) 60 39 Öffnungszeiten: Dienstag, 15.00 - 18.00 Uhr, 
Fax (07257) 90 39 33  Freitag,      9.00 - 12.00 Uhr. 

E-mail:   Pfarrbuero.Buechenau@karlsdorf-neuthard-buechenau.de 
Internet:  www.kath-buechenau.de 

 

Leiter der Seelsorgeeinheit: Pfarrer Rudi Müller (Neuthard) - Tel. (07251) 411 27 
E-mail:  Pfarrer.Mueller@karlsdorf-neuthard-buechenau.de 

 

Pastorale Mitarbeiter in Büchenau: 
Pastoralreferentin Heike Kramer - Tel. (07257) 930 910 
E-mail:  Heike.Kramer@karlsdorf-neuthard-buechenau.de 
Pastoralreferent Martin Kramer - Tel. (07257) 903 934 
E-mail:  Martin.Kramer@karlsdorf-neuthard-buechenau.de 
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16.11.08   14.30 Uhr  Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal im Pfarrzentrum 
 
18.11.08    19.00 Uhr  Arbeitssitzung der Missionsgruppe, Albr.– Dürer- Str. 4 
 
19.11.08    13.30 Uhr Abfahrt der Senioren  an der Schule zur Weinprobe nach  
                   Gönnheim 
 
21.11.08    10.15 Uhr Abfahrt an der Schule zur Ruppenstein– Dankeschön– Fahrt 
 
29. u. 30.11. 08     11.00 Uhr—18.00 Uhr  
                  Kunst– u. Hobby– Markt im Bürgerzentrum Bruchsal 
 
1.—7.12. 08    täglich von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr Missionsgruppe auf dem 
                 Weihnachtsmarkt Bruchsal 
 
3.12.08     14.00 Uhr Adventsgottesdienst der Senioren 
                 14.45 Uhr Adventsfeier der Senioren im Pfarrzentrum 
 
11.12.08   15.00 Uhr Adventsfeier der Frauengemeinschaft im Pfarrzentrum 
 

Mitteilungen der Gruppen Auf einen BlickAuf einen BlickAuf einen BlickAuf einen Blick 

Christbäume Christbäume Christbäume Christbäume     
gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!    
 
Die Pfarrgemeinde sucht schöne 
Christbäume für die Kirche: für den Altar-
raum (5-6m) und die Krippe  
(ca. 4m). 
Geeignet sind freistehende, dicht gewach-
sene Nadelbäume (z.B. im Vorgarten). Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 6039), 
wir kümmern uns um das Fällen und den 
Transport. 
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Missionsgruppe 

 

 
Herzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen Dank    
Für Ihre Teilnahme am Benefizkonzert in Bruchsal 
und an unserem Missionsfest. Es war überwältigend, wie 
viele Menschen mitmachten, sei es als aktive Sängerinnen und Sänger beim 
Konzert, als Helfer beim Missionsfest oder in sonst einer Funktion. Alle zu nen-
nen, wäre hier völlig unmöglich. Allen möchten wir ganz herzlich danken. 
Lassen Sie mich aber einem Mitglied unserer Gruppe einen ganz besonderen 
Dank aussprechen, der mit der Organisation des Benefizkonzertes eine herausra-
gende Arbeit geleistet hat. Dies ist Kurt Geißler, der die gesamte Organisation 
des Benefizkonzertes übernommen hatte und es trotz vieler Konkurrenzangebote 
an jenem Wochenende zu einem schönen Erfolg machen konnte.  
Mit dem Erlös kann jetzt unser Schlafsaalgebäude für die kleinen Jungs bald 
weiter gebaut werden. Man ist inzwischen auf Fensterhöhe und sehr glücklich, 
bald weiterbauen zu können. Der größte Betrag ist beisammen, es werden jetzt 
etwa „nur“ noch 4000.- € fehlen. 

Trotz großer Anstrengung durch Aufklärung in Schulen, Krankenstationen und 
Kirchen ist in diesem Gebiet die Aidsrate gestiegen. Auch unter unseren Paten-
kindern gibt es schon einige, die zu Hause alleine sind, da nicht einmal mehr 
erwachsene Verwandte leben. Für diese Kinder, besonders die Mädchen, ist das  

Ein Weihnachtsessen Ein Weihnachtsessen Ein Weihnachtsessen Ein Weihnachtsessen  
für unsere Kinder wird es auch wieder geben. 3 
großzügige Spender haben auch für dieses Jahr 
einen Schlachtochsen spendiert und dazu Geld für 
Reis und ein Getränk. Schon im August fragten 
mich die Kinder, ob es das wohl wieder geben 
könnte. Es ist das einzige Mal im Jahr, wo sie 
Fleisch und Reis bekommen. Sonst gibt es immer 
Maisbrei mit roten Bohnen und getrunken wird 
immer Wasser. So sagen wir im Namen dieser 
Kinder jetzt schon recht herzlichen Dank. 
 
Ein trauriger RekordEin trauriger RekordEin trauriger RekordEin trauriger Rekord    
Die Anzahl der Aids– Toten und die Anzahl der 
Kinderfamilien steigt in unserer Partnergemeinde. 
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Überleben gar nicht so einfach. Im Groben schauen die Nachbarn danach und 
sagen den Kindern, was sie auf dem Feld tun müssen, doch richtig beschützen 
können sie jede Nacht deren Hütten nicht, zumal die Hütten immer verstreut 

liegen. Die Armut ist groß und Diebe gibt es viele. 
Das letzte vermittelte Patenkind ist 12 Jahre alt und 
sorgt allein für 3 jüngere Geschwister.  
 

Vielen Dank für die 500 €Vielen Dank für die 500 €Vielen Dank für die 500 €Vielen Dank für die 500 €----    Spende,Spende,Spende,Spende,    
die uns Rainer Wüstl am Missionsfest übergab. Mit 
seinen Aktionen für die Versicherung Generali an 
seinem Stand bei der Büchenauer Gewerbeschau hat 
er diesen schönen Betrag zusammen bekommen. Er 
wird demnächst für den Weiterbau des Schlafsaalge-
bäudes überwiesen. Tausend Dank dafür! 
 

Einladung zu unseren nächsten Einladung zu unseren nächsten Einladung zu unseren nächsten Einladung zu unseren nächsten     
                                                                                                                            AktionenAktionenAktionenAktionen    

Trotz unserer schönen Erfolge bleibt doch noch sehr viel zu tun. Die Restfinan-
zierung des Schlafsaalgebäudes fehlt noch, auch noch Geld für Dreistockbetten 
mit Matratzen, die Vorschulkinder sitzen noch in einem Rohbau und in der Ge-
werbeschule wird dringend eine Metallwerkstatt gebraucht. So laden wir Sie 
herzlich ein, uns wieder bei unseren Weihnachtsaktionen zu unterstützen. Wir 
verkaufen wieder unter anderem gestrickte Socken, Bastelarbeiten, von uns 
selbst gebackenes Weihnachtsgebäck und Hutzelbrot. 
 
Besuchen Sie uns 

 

am 1. Advent im Bürgerzentrum  

                Samstag und Sonntag jeweils von 11.00 Uhr—18.00 Uhr 
 

Auf dem KunstAuf dem KunstAuf dem KunstAuf dem Kunst––––    und Hobbyund Hobbyund Hobbyund Hobby––––    MarktMarktMarktMarkt    
    

und in der 1. Adventswoche bis einschließlich 2. Adventssonntag 
 

               Auf dem Bruchsaler WeihnachtsmarktAuf dem Bruchsaler WeihnachtsmarktAuf dem Bruchsaler WeihnachtsmarktAuf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt    
                                                                                                     Chr. Henecka 
 
Bankverbindung: Missionsgruppe Büchenau, Volksbank Stutensee Hardt 
                              BLZ: 66061059  Kto: 23010801 
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Frauengemeinschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
    

    

Einladung zur AdventsfeierEinladung zur AdventsfeierEinladung zur AdventsfeierEinladung zur Adventsfeier    
am 11. Dezember, 15.00 Uhram 11. Dezember, 15.00 Uhram 11. Dezember, 15.00 Uhram 11. Dezember, 15.00 Uhr    

im Pfarrzentrumim Pfarrzentrumim Pfarrzentrumim Pfarrzentrum    
    
    

Zu unserer Adventsfeier möchte ich Sie recht herzlich einladen.  
Verbringen Sie mit uns bei Glühwein und Dambedei einige besinnliche 
Stunden mit adventlichen Liedern und Texten. 
 
Wer abgeholt werden möchte, rufe bitte an bei Irene Geißler, Tel.: 2791 
 
 

Wir freuen uns auf viele Frauen aus unserer Gemeinde! 
Doris Prenzler 

                             A dvent ist eine Z eit 

                                         der E rschütterung, 
                                         in  der der M ensch 
                                         w ach w erden soll 
                                         zu  sich se lbst. 
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       Seniorengemeinschaft „Plus – Minus 60“ 
St. Bartholomäus 

 

Terminplan vom 11. Nov. – 13. Jan. 2009 
 

 

Di.  11.11.  Gymnastik  14.00 Uhr und 
                                  15.10 Uhr 
Do. 13.11.  Rückengymnastik  15.00 Uhr 
So. 16.11.  Seniorennachmittag der Stadt Br. 
          14.30 Uhr im Pfarrzentrum 
Di.  18.11.  Gymnastik  14.00 Uhr und  15.10 Uhr 
Mi. 19.11.  Weinprobe in Gönnheim 

           Abfahrt 13.30 Uhr, Hubertusstr. -Schule 

  „Alle Plätze sind belegt“  
Do. 20.11.  Rückengymnastik  15.00 Uhr 
Di.  25.11. Gymnastik 14.00 Uhr und 15.10 Uhr 
Mi.  26.11. Spiel- und Gesprächsmittag 14.30 Uhr 
Do. 27.11. Rückengymnastik 15.00 Uhr 
Di.   2.12.  Gymnastik  14.00 Uhr und 15.10 Uhr 
Mi.   3.12.  14.00 Uhr Adventsgottesdienst 
          15.00 Uhr Adventsfeier im Pfarrzentrum 
Do.  4.12.   Rückengymnastik 15.00 Uhr 
Di.   9.12.   Gymnastik  14.00 Uhr und 15.10 Uhr 
Do.11.12.   Rückengymnastik 15.00 Uhr 
Di. 16.12.   Gymnastik  14.00 Uhr und 15.10 Uhr 
Mi. 17.12.   Spiel- und Gesprächsmittag 14.30 Uhr 
Do.18.12.   Rückengymnastik 15.00 Uhr   
 

  

Pause bis 13. Januar 2 0 0 9 
                       

             Änderungen sind möglich !                           H ans K rausH ans K rausH ans K rausH ans K raus     
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  Seniorengemeinschaft Büchenau 

                                                                St. BartholomäusSt. BartholomäusSt. BartholomäusSt. Bartholomäus    
 

 
   W einprobe am  19. N ov.W einprobe am  19. N ov.W einprobe am  19. N ov.W einprobe am  19. N ov.    
                2  0 0 82 0 0 82 0 0 82 0 0 8     
     in  Gönnheim  / Pfalzin  Gönnheim  / Pfalzin  Gönnheim  / Pfalzin  Gönnheim  / Pfalz     
    
    

 

    
 

    

13.30 U hr  Abfahrt, Hubertus- 
                  straße –  Schule 
15.00 U hr  Ankunft in  G önnheim  
15.30 U hr  E ssen  
16.30 U hr  W einprobe 
                   gemütliches B eisammensein  
                  (E inlagen  erw ünschtE inlagen  erw ünschtE inlagen  erw ünschtE inlagen  erw ünscht) 
19 .50 U hr  Rückfahrt nach Büchenau  
                 Ankunft ca. 21.00 U hr 
 
                             H ans K raus 
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Seniorengemeinschaft „Plus – Minus 60“ 
 St. Bartholomäus 

 

 

     Adventsfeier 2008  
 

 am Mittwoch, den  3. Dezember 
 
14.00 Uhr  Adventsgottesdienst in der Kirche 
 
14.45 Uhr  Adventsfeier im Pfarrzentrum 
 
 
    Alle Senioren und deren Partner (auch 
    die Senioren anderer Konfessionen) sind 
    herzlich eingeladen.  
 

                                                       H ans K rausH ans K rausH ans K rausH ans K raus    
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Fühl das Rot und sieh das Blau  

 
 
 
Die Sternchen tauchen in die faszinierende Welt 
der Farben ein. 
Ganz spielerisch lässt sich die erkunden. 
Unsere Entdeckungsreise haben wir in der 
Farbfamilie Rot begonnen. 
Am Anfang haben wir erst 
einmal alles, was rot, ist gesammelt: 
Spielzeug, Gegenstände, Kleidung und verschiedene 
Papiersorten. 
Auch in der Natur finden wir verschiedene Rot– Töne: 
bei Früchten, Blüten, oder roten Herbstblättern. 
Zusammen haben wir daraus eine Collage und einen 
„ Farb-Guck-Kasten“ gestaltet. Der lädt ein zum 
Reinschauen und Staunen. Wir haben mit der Farbe Rot 
gemalt, gedruckt, gefärbt, experimentiert und gespielt. 
So können schon die Zweijährigen Farben sehen, 
Farben bewusst wahrnehmen, und mit allen Sinnen 
Farben erleben und benennen. 
Auch in den Geschichten vom St. Martin und 
St. Nikolaus werden wir das Rot in der Kleidung 
der Heiligen wiederfinden. 
In der Adventszeit zünden wir dann am Adventskranz 
die roten Kerzen an. 
Gemeinsam mit den Kindern freuen wir uns auf eine 
spannende Zeit in der Farbenwelt. 
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Adveniat– Spendenkonto 345 Bank im Bistum Essen ( BLZ 360 602 95 ) 


